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EXISTENZGRÜNDUNG

Als sie noch in Ennepetal in 
Nordrhein-Westfalen wohnten, 
litt ihre schon recht betagte 

Westie-Dame „Jenni“ qualvoll un-
ter schwersten Futtermittelallergien. 
Nachdem Marina und Roland Anten-
steiner schon alles nur Erdenkliche 
unternommen und ausprobiert hat-
ten – leider ohne den gewünschten 
Erfolg –, war es für sie ein Glücksfall, 
als sie auf die Produkte der ARAS 
Tiernahrung stießen. Und diesen letz-
ten verzweifelten Versuch sollte ihnen 
ihre geliebte „Jenni“ allemal wert sein. 
Es grenzte fast an ein Wunder, mit der 
Umstellung auf die ARAS Hunde-
nahrung verschwanden die Probleme 
innerhalb kürzester Zeit. 
Anlass genug, dass sich 
das Ehepaar mit der The-
matik einer artgerechten 
und gesunden Heimtier-
nahrung ohne chemische 
Zusatzstoffe auseinander-
setzte. Zumal sich Marina 
Antensteiner bereits seit 
längerem Grundkenntnisse 
in Homöopathie angeeig-
net und Erste-Hilfe-Kurse 
für Hunde absolviert hatte. 
Diese Erfahrungen boten 
sich einfach an, um sich 
mit dem von der ARAS 
Tiernahrung Nürnberg an-
gebotenen Unternehmens-

konzept „Heimliefer-Service für Tier-
nahrung“ selbstständig zu machen. 

Keine blauäugige Entscheidung
Noch dazu, wo ihnen ein Aufbruch 
zu neuen Ufern durch ihren Umzug 
nach Schleswig-Holstein bevorstand 
und sie so oder so eine berufl iche 
Veränderung in Kauf nehmen muss-
ten. Gewiss nicht blauäugig trafen sie 
ihre Entscheidung zur Existenzgrün-
dung. Es musste einiges gründlich 
überdacht werden und die Antwort 
auf die für sie ganz besonders wich-
tige Frage stand im Mittelpunkt ihrer 
Überlegungen: „Kann es uns eigent-
lich gelingen, mit unseren bisherigen 

berufl ichen Voraussetzungen mit einer 
völlig anders gearteten Herausforde-
rung einen geschäftlichen Neuanfang 
zu wagen, der uns auch eine fi nanzi-
elle Sicherheit bietet?“ Ein Leitfaden 
für Existenzgründer, mit dem sie sich 
ernsthaft auseinandersetzten und ihn 
Punkt für Punkt abarbeiteten, half 
ihnen dabei: Über Leistungsange-
bot, Chancen und Risiken, Zielgrup-
pe und Absatzwege, Marktanalysen, 
über Standort und Räumlichkeiten, 
die Geschäftsausstattung sowie über 
Marketing und Werbung bis hin zum 
fi nanziellen Aufwand konnten sie 
sich informieren. 
Dann stand der unumstößliche Ent-

schluss fest: Jetzt packen 
wir es an! 
Nach mehreren intensiven 
Produktschulungen und 
Seminaren, die ihnen die 
ARAS kostenlos anbot, lie-
ßen sich Marina und Roland 
Antensteiner zu Tierernäh-
rungsberatern ausbilden. 
Parallel dazu suchten sie 
erste Kontakte zu Hunde- 
und Katzenbesitzern. In der 
Folge waren sie gemeinsam 
auf Fachmessen präsent, 
absolvierten Promotionster-
mine bei Tierheilpraktikern 
und hielten regelmäßige 
Veranstaltungen in Tier-

War es Zufall oder Schicksal, daran scheiden sich bis heute die 
Geister. Doch an diesem Diskurs wollen und möchten sich Mari-
na und Roland Antensteiner aus Kappeln in Schleswig-Holstein  
nicht beteiligen. Sie nahmen die äußeren Umstände und Beweg-
gründe, die sie im April 2006 zum Schritt in die Selbstständigkeit 
als Heimliefer-Service für Tiernahrung veranlassten, einfach hin 
und waren fest entschlossen, daraus das Beste zu machen.
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Aufbruch zu neuen Ufern
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Gründliche Information tut not!

Nun selbstständig: Marina und ihr Roland
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heimen ab. Aber auch durch Empfeh-
lungen zufriedener Kunden wurden sie 
in ihrer Region schnell bekannt und 
gewannen täglich neue Kunden. Um 
ihre Kunden prompt und zuverlässig 
bedienen zu können, musste sehr bald 
ein größeres Lieferfahrzeug angeschafft 
werden. Wegen der hervorragenden 
Qualität der von ihnen angebotenen 
Hunde- und Katzennahrung erstreck-
te sich ihr Aktionsradius binnen kur-
zer Zeit von der dänischen Grenze bis 
Elmshorn und von Sylt bis Kiel.

Nicht immer nur eitel Sonnenschein
„Die Zufriedenheit des Kunden hat 
für uns oberste Priorität und liegt 
uns sehr am Herzen. Dass dieses auch 
von unserer Kundschaft geschätzt 
wird, lässt sich durch unzählige Er-
lebnisse beweisen. So kommt es schon 
mal dazu, wie im Fall einer älteren 
Dame, dass wir sie mit ihrem Dackel 
zum Impfen zum Tierarzt fahren. 
Anderseits müssen wir bei unseren 
monatlichen Liefertouren fest einpla-
nen, dass bei einigen unserer Kunden 
bereits Kaffee und Kuchen für uns 
bereitstehen“, so fasst Roland Anten-
steiner seinen Anspruch zusammen, 
Partner für Mensch und Tier zu sein. 
Diese Aufmerksamkeiten der Kunden 
sowie die ganz persönlichen Gesprä-
che und die dabei von ihnen fachlich 
und sachlich gegebenen Ratschläge 
und Hilfestellungen, wenn es um das 
Wohl der Vierbeiner geht, machen den 
besonderen Reiz der geschäftlichen 

Aktivitäten aus und sind Grund zur 
Freude. Doch es gab und gibt für Ma-
rina und Roland bei ihrem täglichen 
Einsatz, um Hunde- und Katzenbesit-
zer von den Vorteilen und Vorzügen 
einer artgerechten und gesunden Tier-
nahrung zu überzeugen, nicht immer 
nur eitel Sonnenschein. Denn einige 
unverbesserliche Tierhalter verschlie-
ßen sich noch so gut gemeinten und 
überzeugenden Argumenten, wenn 
es um die Ernährung ihrer Haustiere 
geht. Für sie hat der geringste finan-
zielle Aufwand für die Versorgung ih-
rer Vierbeiner immer noch Vorrang.
Dank ARAS mischt seit neun Monaten 
ein kerngesunder und vitaler Labrador-
Rüde, „Aaron“, das Leben im Hause 

von Marina und Roland Antensteiner 
richtig auf. Mittlerweile ist er ständiger 
Begleiter bei den Kundenbesuchen. Er 
verträgt sich ausnahmslos gut mit sei-
nen Artgenossen, die sich immer auf 
ihn freuen, weil sie wohl instinktiv 
wissen, dass „Aaron“ an der Quelle 
der schmackhaften gutbekömmlichen 
Leckereien sitzt. Es ist davon auszu-
gehen, dass für Marina und Roland 
Antensteiner die positive geschäftliche 
Entwicklung ihres Heimlieferservices 
für Tiernahrung weitere Steigerungen 
zulässt. 
Vielleicht sinnieren sie im stillen Käm-
merlein schon darüber, ob nicht die 
Hymne ihres zur neuen Heimat gewor-
denen Bundeslandes „Schleswig-Hol-
stein meerumschlungen“ irgendwann 
umgeschrieben werden muss. Dann 
nämlich, wenn sie ganz Schleswig-
Holstein mit ihrer Tiernahrung erobert 
haben.	 n

Info

ARAS-Tiernahrung sucht auch weiterhin Existenzgründer:
Deutschland	+49(0911) 5 88 85-15	 www.aras.de
Österreich	 +43(01) 879 23 78	 www.aras.at
Schweiz	 +49(0911) 5 88 85-15	 www.aras-vertrieb.ch
Interessierte können sich unverbindlich über die vielfältigen
Möglichkeiten informieren.

Aaron begleitet  
seine „Familie“ bei  
Kundenbesuchen

Existenzgründung


